
A N F R A G E 

 

des Abgeordneten  Mag. M o t z 

 

an Herrn Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 

 

betreffend Errichtung von Ortsumfahrungen entlang der B 6 im Bereich der 

Gemeinden Karnabrunn, Wetzleinsdorf und Kleinebersdorf 

 

Die Verkehrsbelastung der durch die Katastralgemeinden Karnabrunn, Wetzleinsdorf 

und Kleinebersdorf (politische Gemeinde Großrußbach)  führenden Bundesstraße B 6 

ist in den letzten Jahren merkbar angestiegen. Trotz einer, in diesem Jahr fertig ge-

stellten Neugestaltung der Ortsdurchfahrt in Karnabrunn sind keine begleitenden 

Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit im Sinne einer Geschwindigkeits-

reduktion des Durchzugsverkehrs, wie beispielsweise Fahrbahnverschwenkungen 

bei den Ortseinfahrten, etc. getroffen worden. Darüber hinaus gibt es derzeit weder in 

Karnabrunn noch in Wetzleinsdorf einen Schutzweg, der vor allem Schulkindern eine 

gesicherte Überquerung der B 6 zur Erreichung der Schulbushaltestelle ermöglichen 

würde. Aufgrund dieser Umstände und getragen vom Wunsch zur Errichtung von 

Ortsumfahrungen haben im Zuge einer Unterschriftenaktion bereits rund 300 Bürge-

rInnen der politischen Gemeinde Großrußbach für die Errichtung von Ortsumfahrun-

gen um die Gemeinden Karnabrunn, Wetzleinsdorf und Kleinebersdorf unterschrie-

ben. 

 

 

 

Der Gefertigte stellt daher an Herrn Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll folgende 

 

A n f r a g e : 

 

1. Verfügen Sie über aktuelle Ergebnisse von Verkehrszählungen in den Gemein-

den Karnabrunn, Wetzleinsdorf und Kleinebersdorf entlang der B 6?  

Wenn ja, welche Ergebnisse haben diese Verkehrszählungen gebracht? 
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2. Verfügen Sie über Prognosen über die Entwicklung des Verkehrsaufkommens 

entlang der B 6 speziell im Bereich der drei Gemeinden Karnabrunn, Wetzleins-

dorf und Kleinebersdorf? 

Wenn ja, wie lauten diese Prognosen? 

 

3. Welche Initiativen werden Sie ergreifen, um dem dringenden Wunsch der Bürge-

rInnen in den drei Gemeinden Karnabrunn, Wetzleinsdorf und Kleinebersdorf 

nach einer Erhöhung der Verkehrssicherheit im Sinne einer Geschwindigkeitsre-

duktion entlang der Ortsdurchfahrten nachzukommen? 

 

4. Weshalb ist bis heute weder in Karnabrunn noch in Wetzleinsdorf ein Schutzweg 

zur gesicherten Überquerung der B 6 errichtet worden? 

 

5. Unterstützen Sie die Bemühungen der örtlichen Bevölkerung zur Schaffung von 

Ortsumfahrungen der Gemeinden Karnabrunn, Wetzleinsdorf und Kleinebers-

dorf? 

Wenn ja, welche Maßnahmen wurden in diesem Zusammenhang von Ihnen bis-

her gesetzt? 


